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Das Ehreuschwert des Kaisers
Das Ehreuschwert welches die Veteranen dem Kaiser

zu seinem 70jährigen Jubiläum am ersten Neujahrstage
überreicht haben ist in den rühmlichst bekannten Kunstwerk
stätten von Sy und Wagner ehemals Hossauer in künstle
risch vollendeter Weise ausgeführt worden Der Entwurf
des Schwertes von A Wagner lehnt sich in Gesammtsorm
und Verzierungen an die mittelalterlicher Prachtschwerter
an Die Ornamente tragen den Charakter der romanischen
Kunst des 13 Jahrhunderts in freier geschmackvoller Neu
bildung die figürlichen Theile sind in rein klassischem Stile
gehalten Griff und Scheide des Schwertes sowie die
Gürtelkette sind aus massivem Golde gearbeitet Der Griff
von mächtigem Umfange aber noch faßbar enthält in zwei
nischenartigen blau emaillirteu Vertiefungen die Gestalten
der Germania und der Borussia an den Enden der Parir
stange in 4 Medaillons die vier Kardinaltugenden die
Stärke mit Keule und Stier die Gerechtigkeit mit Waage
und Schwert die Beharrlichkeit mit der Mauer und die
Großmuth mit dem Löwen Die Figuren sind von Calan
drelli modellirt und in mattem Silber ausgeführt Im
Schwertknopf befinden sich aus jeder Seite das Auge Gottes
in der bekannten symbolischen Art dargestellt mit Lichtstrah
len welche aus Brillanten gebildet sind

Die Scheide ist von durchbrochener Arbeit mit rothem
Sammet unterlegt die frei gearbeiteten Lorbeerblätter inner
halb spitzig ovaler durch Golddrähte gebildeter Felder sind
von großer Schönheit der Zeichnung

Die Klinge ist von vorzüglichstem Solinger Damas
tener Stahl Auf derselben sind durch Aetzung erhaben
verzeichnet die Namen der 26 Schlachten und Gefechte
welchen der Kaiser beigewohnt von Lorbeerzweigen um
geben Von dem Uebergang über den Rhein am I Januar
1814 bis zum Einzüge in Paris am 2 März 1871 welche
Geschichte

Die breite Gürtelkette ist aus kräftigen Gliedern ge
bildet welche auf blauem Grunde Drachengebilde zeigen
In den verbindenden thurmartig gestalteten Charnierstückeu
befinden sich kleine Nitterfiguren in Silber gearbeitet

Das Schwert ist in allen Theilen auf das Sorgfäl
tigste durchgearbeitet die einzelnen Verzierungen sind in
geschmackvollster Weise der Gefammtform eingeordnet Die
von Kullrich und Zacharias modellirten ornamentalen Theile
zeigen eine große Bereicherung der sonst üblichen Verzie
rungen und sind ein sehr erfreuliches Zeichen von der Lei
stungsfähigkeit unserer heimischen Arbeit Das Ganze ist
ein Prachtstück ersten Ranges das seinen Stiftern undVer

fertigern alle Ehre macht I L
Januar

Hartmonat großer Horn
Monat Jänner Jannarius Hat seinen Namen von

einer der vornehmsten Gottheiten des alten Roms Der
Heilige desselben Namens bei Lebzeiten als Bischof von Be
nevent auf Erden wandelnd unter Kaiser Diocletian als
Märtyrer einet unnatürlichen Todes gestorben hat Nichts
mit dem Monat gemein Neapel beherbergt in der nach
dem h Jannarius benannten Kathedrale die Gebeine des
selben und verehrt ihn als Schutzheiligen als welcher er
eigentlich jährlich zwei Mal buchstäblich blutige Wunder zu
Kisten hat

Gott Janus ursprünglich ein Licht und Sonnengott
war der Genius alles Ursprungs und Anfangs Von ihm
bekam Januarius als der von Numa eingeführte erste Mo
nat des Jahres die Bezeichnung ihm war der Monat ge
weiht ihm war der bekannte in Friedenszeiten geschlossene
in Kriegsläuften dagegen d h leider in der Regel offene
Tempel in Rom gewidmet Gott Janus sollte sinnbildlich
Das heißen zog bei jeder Mobilmachung als Schutzgott
Roms mit dem Heere hinaus zu Felde und kehrte mit dem
selben nach dem Kriege wieder heim Janus war wenig
daheim

Astronomisch betrachtet steht Januar unter der Herr
schaft des Wassermannes

Als des Jahres kältester Monat angesehen wurde er
Eismonat sonst Hartmonat der große Horn genannt
Karl der Große wollte ihn als Wintarncknoth bezeichnet
wissen Der 28 Januar ist der Tag Todestag des
großen Karolingers selbst

Oben ist bereits von den Beziehungen des St Ja
nuarius San Gennaro zur Vesuvstadt gesprochen worden
Von Neapel nach Sicilien führt uns der Name des nach
ihm benannten Ordens der einer Prinzessin von Sachsen
seine Entstehung wenn auch nur indirekt verdankt Marie
Amalie von Sachsen vermählte sich mit Carolns III von
Spanien Dieser Jesuitenfeind stiftete zum Andenken an
diesen Bund am 6 Juli 1738 den stcilianifchen Januarius
orden Das Königreich Neapel hatte ihm Kaiser Karl VI
1738 förmlich abgetreten er regierte daselbst als Carlo VII

Die betreffenden Ritter deren Zahl ursprünglich aus
fünf Dutzend man verzeihe den Ausdruck Herren bestand
hatten als Schlachtgeschrei die Vertheidigung der katholischen

Religion und die unverbrüchlichste Treue gegen Thron und
König Später ward jene Zahl von Sechzig nach Umstän
den durch massenhaften Ritterfchnb vermehrt

Als Sicilien mit dem Königreich Italien vereinigt ward
also seit 15 Jahren ist der Orden eingegangen

Die Januarfeste der christlichen Kirche sind folgende
Neujahr ist der achte Tag nach der Geburt des Herrn

jAn diesem achten Tage aber wurde der Akt der Circumcision

an Jesus vorgenommen Zum Andenken daran wird das
Neujahrsfest gefeiert und zwar seit uralter Zeit Es wird
schon aus dem Concil zu Tours im Jahre 570 als altes
Fest erwähnt

Ebenso ist das hohe Neujahr Epiphania das i am
Schlüsse lang gesprochen das Fest der Erscheinung des
Herrn sehr alt Allgemein anbefohlen wurde das Fest
jedoch erst 541 auf dem Concil zu Orleans Dreikönigsfest
heißt dasselbe Fest wegen der Huldigung der königlichen
Magier aus dem Morgenlande Im Volksmunde giebt es
dafür in Süddeutschland Oesterreich und in der Schweiz
noch den Namen Berchtag Oberstentag zur Erinnerung an
die heidnische Berchta Holla

Der zweite Sonntag nach Epiphania Heuer 14 Januar
ist eigentlich auch ein Festtag zu Ehren des Namens Jesu
Jahrhunderte hindurch feierte man ihn als solchen in Klö
stern Kaiser Karl VI führte das Fest darauf 1721 in
der ganzen Christenheit der römischen Kirche ein Die Feier
der Uebertragnng des Sitzes der Kirche von Antiochien nach
Rom Petrus Stuhlfeier zu Rom setzte Papst Paul IV
für den 18 Januar fest indem er dies Fest von dem
gleichen Anlasses 22 Febr aber mit Beziehung auf An
tiochien abtrennte Bis zur Zeit Karl s des Großen war
dies Fest an jenem Tage in Frankreich wenigstens alljährlich
begangen worden In den ersten Jahrhunderten hieß das
Fest des 18 Januar Mariae Schlaf

Der 23 Januar endlich ist das Fest der Vermählung
Maria s Seit 1416 eingeführt ist es vom Papst Jnno
eenz XI bestätigt

Zum Andenken an Paulus Bekehrung 34 nach Chr
feierte man den 25 Januar seit dem 9 Jahrh ziemlich
allgemein

Historische Erinnerungstage des Januars sind vor Allem
der 18 als der 6 Gedenktag der Proklamation des neuen
deutschen Reiches des neuen deutschen Kaisers und der 28

als der 6 Jahrestag der Kapitulation von Paris

Ans Halle und Umgegend
Im Monat December wurden geboren 226 Kinder

112 m 114 w es starben 108 Personen 63 m 45 w
dabei 7 todtgeboren Ehen wurden 40 geschlossen

Im Jahre 1876 wurden geboren 2612 Kinder
1305 m 1311 w Geschlechts und zwar im

Januar
männlich weiblich zusammen

100 124 224
Februar 120 107 227
März 108 111 219
April 102 108 210
Mai 107 109 216
Juni 105 106 211
Juli 112 126 238
August 110 99 209
September 112 88 200
October 106 107 213
November 111 112 223
December 112 114 226

Unehelich wurden geboren 257 Kinder 133 m 124 w
davon 77 m 70 w von auswärtigen und 56 M 54 w
von hiesigen Müttern Der Consession nach wurden

von evangelischen Eltern 2468 Kinder

katholischen 24
mosaischen 20
Dissidenten 2 undEltern gemischter Confefsion 102 geboren

Ehen wurden 1876 633 geschlossen im Januar 50 Fe
bruar 25 März 41 April 103 Mai 51 Juni 42 Juli
63 August 35 September 50 October 89 November 44
December 40

Es verheirateten sich
beide Theile evangelisch 586 Paar

katholisch 4
mosaisch 5

gemischter Confefsion 38
ledige Männer mit ledigen Frauen 537

Wittwen 13
geschiedenen Frauen 9

Wittwer mit ledigen Frauen 39
Wittwen 25geschiedenen Frauen 3

geschiedene Männer mit ledigen Frauen 6
geschiedenen Frauen 1

Männer v 20 30 I mit Frauen unter 20 I 56
do von 21 30 I 410
do von 31 40 I 21
do von 41 50 I 1

Männer v 31 40 I mit Frauen unter 20 I 6

do von 21 30 I 63
do von 31 40 I 19
do von 41 50 I 2

Männer v 41 50 I mit Frauen unter 20 I 1

do von 21 30 I 12
do von 31 40 I 17
do von 41 50 I 11Männer v 51 60 I mit Frauen von 31 40 I 2
do von 41 50 I 4

do von 51 60 I 4

Männer über 60 Jahre mit Frauen von 21 30 I 1

do von 41 50 I 2

do von 51 60 I 1

Es starben 1626 Personen und 72 Kinder wurden
todtgeboren zusammen 1698 Todesfälle männlich 886
weiblich 740 und zwar Januar 146 Februar 145 März
124 April 123 Mai 150 Juni 124 Juli 156 August
220 September 134 October 113 November 198 De
cember 115
Davon männlich unter 1 I 308 weiblich unter II 216

1 10 168 1 10 165
11 20 25 11 20 25
21 30 70 21 30 43
31 40 53 31 40 5741 50 75 41 50 3751 60 64 51 60 5261 70 57 61 70 65
71 80 52 71 80 5881 90 14 81 90 22

2616
1698

918
2328
2616
288

Nach Confefsion 1588 evangelisch 31 katholisch 7 mosaisch
Nach Familienstand ledig 1089 verheirathet 585 ver
witwet 152

Geboren wurden
Todesfälle

mithin mehr geboren
1875 wurden geboren
18 6

demnach 1876 mehr
1875 wurden Ehen geschlossen 607

1876 6331876 mehr 26Todesfälle 1875 1672
1876 1698

1876 mehr 26
Handel uud Verkehr

Wie sehr Handel und Industrie noch immer dar
nieder liegen zeigt wieder der am 29 Dezember erfolgte
zwangsweise Verkauf der Papierfabrik in Köttewitz bei
Dresven Dieselbe wurde in den Jahren 1870 72 neu
erbauet und mit den besten Maschinen und Einrichtungen
versehen Das Aktien Kapital beträgt 600,000 und
ebensoviel die Prioritäts Obligationen von denen jedoch nur

circa 430,000 zur Ausgabe gelangt sind Das erzielte
Meistgebot von 201,000 welches in Gemeinschaft von
Eichhorn in Rossen und Lüdecke Berlin abgegeben worden
ist deckt eben nur die außerdem darauf haftenden Hypotheken
so daß die Besitzer von Aktien und Prioritäten leer aus
gehen ein schwerer Schlag für die dortige Gegend da
größtenteils das Privat Publiknm dabei betheiligt ist Die
gerichtliche Taxe betrug circa 470,000

Die Kosten welche dem deutschen Reiche alljährlich

aus der Herstellung der Wechselstempelmarken und der
Wechselblankets erwachsen belaufen sich auf durchschnittlich
23,000 Mark die Entschädigung welche in einer Höhe von
2 /s /o der Bruttoeinnahme für den Debit der Wechsel
stempelmarken und Blankets an die Reichspostverwaltnng so
wie an Bayern und Würtemberg gezahlt werden muß be
trägt gleichfalls 180,000 Mark von denen 163,000 Mark
auf die Reichspostverwaltung 11000 Mark auf Bayern und
6000 Mark auf Würtemberg entfallen

Vermischtes
Beitrag zur Unfall Statistik Bei der Mag

deburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschaft
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen in den Mo
naten October und November zur Anzeige

26 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

9 in Folge deren die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

77 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben
werden

717 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

8s 829 Unfälle
Von den 26 Todesfällen treffen 8 auf Zuckerfabriken

3 auf Brauereien 3 auf Bangewerke 2 aus Schneide
mühlen je einer auf ein Bleibergwerk eine Bautischlerei
Papierfabrik Mahlmühle Spinnerei Lhamottefabrik Bren
nerei einen Landwirthschaftsbetrieb Steinbruch und einen
combinirten Mahl und Schneidemühlenbetrieb von den 9
lebensgefährlichen Beschädigungen 2 auf Zuckerfabriken 2
auf Mahlmühlen je eine auf eine Brauerei Zuckerraffinerie
Spinnerei ein Bangewerk und ein Landwirthfchastsbetrieb
von den 77 Jnvaliditätsfällen 21 auf Zuckerfabriken 9 auf
Schneidemühlen 5 auf Brauereien 4 aus Mahlmühlen
3 auf Baugewerke 3 auf Brennereien 3 auf Papierfabriken
2 auf Appretur Anstalten 2 auf Wollwäschereien und
Kämmereien 2 auf Maschinenfabriken 2 aus chemische
Fabriken je einer auf eine Bautischlerei Steingutfabrik
Cementfabrik Erdfarbenfabrik Schweelerei Glocken und
Messinggießerei Wagenbau Anstalt Oelmühle Cichorien
fabrik Preßkohlenfabrik Asphalt Fabrik Dampfböttcherei
Lederfabrik ein Güterbeförderung Speditions Geschäft
Puddel und Walzwerk Bernsteinbergwerk Schieferbergwerk
Schwefelkiesbergwerk einen Landwirthschaftsbetrieb Stein

bruch und die Einzelversicherung eines Werkmeisters V
einer Glockengießerei



Bekanntmachung
Höherer Anweisung zufolge sieht sich die Kreis Kasse veranlaßt darauf aufmerksam

zu machen daß die klassisicirte Einkommensteuer bis ZUM 8 jeden Monats zu entrichten
ist andernfalls die Säumigen mit Kosten verknüpfte Anmahnungen resp Exekution zu ge
wärtigen haben

Bis mit Monat März c bleiben die vorjährigen Steuerbeträge unverändert und sind
dieselben Ausschreiben bei der Zahlung vorzulegen

Halle den 2 Januar 1877 Köm kl Kreis Kasse
Polizei Verordnung

Auf Grund des Z 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850
und des Z 62 der Kreis Ordnung vom 13 Dezember 1872 wird in Ergänzung der Polizei
Verordnung der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 13 Mai 1873 Amtsblatt äs 1873
Seite 116 unter Zustimmung des Amtsausschusses für den Umfang des hiesigen Amtsbezirks
Folgendes verordnet

Alle Hunde müssen während des ganzen Jahres entweder eingesperrt gehalten
oder an die Kette gelegt oder mit einem das Beißen vollständig verhindernden
Maulkorbe versehen sein Ausgenommen von dieser Bestimmung sind nur Schäfer
hunde und Jagdhunde während der Zeit ihres Gebrauches

Die Übertretung dieser Vorschrift wird mit Geldbuße bis zu Neun Mark oder ver
hältnißmäßiger Haft bestraft

Giebichenstein den 31 Dezember 1876 Der Amtsvorsteher
Stridde

NekmmtmachMgV
Der Kaufmann Friedrich Kräling zu Schwerz ist als öffentlicher Fleischbeschauer

anerkannt und verpflichtet worden
Halle a S den 20 December 1876

Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Allerhöchste Bestimmmgeu
AVer Anerkennung an weibliche Dienstboten für langjährige

treue Dienste
s i

Unter Aufhebung aller frühern Bestimmungen wird vom 1 Januar 1877 ab ein
Goldenes Kreuz in der ganzen Monarchie für 40 jährige ununterbrochene treue Dienste
weiblicher Dienstboten in einer Familie verliehen

Z 2
Die Verleihung wird in einem die Allerhöchste Namensunterschrift Ihrer Majestät

der Kaiserin Königin tragenden Diplom bestätigt
s 3

Die Gesuche sind amtlich vom Bürgermeister und K Landrath bescheinigt an das
Cabinet Ihrer Majestät einzusenden

Nach erfolgter Verleihung ist eine Empfangsbescheinigung ebendahin einzureichen
Zur Beglaubigung

der Kabinetssecretair
v Mohl

Vorstehende Allerhöchste Bestimmungen werden hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht Halle den 24 December 1876

Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Abgesehen von den an die Königliche Polizei Anwaltschaft zum Verfolg abgegebenen
Contraventionen sind pro IV Quartal 1876 im Wege der vorläufigen polizeilichen Straf
festsetzung folgende Strafmandate erlassen
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Vagabondirens und Nichtbesolgung der Reiseroute
Unfug und nächtliche Ruhestörung
Nichtbeschassung eines Unterkommens
Gewerbsuuzucht resp Verletzung der sittenpolizeilichen Vorschriften
Fälschung der Legitimationspapiere
unterlassener Meldung von um ab und zugezogenen Personen

beim Königl Standes Amte
zur Militair Stammrolle

Nichterscheinens zur Militair Musterung
Beschädigung öffentlicher Anlagen
Zuwiderhandelns gegen die Bau Polizei Ordnung

Feuer Polizei Ordnung
das Droschken und Dienstmanns Reglement

Markt Polizei Contravention
Maaß und Gewicht Eontravention
Gewerbe Eontravention
Hundesteuer Contravention
Übertretung des Eisenbahn Reglements
Übertretung der Straßen Polizei Ordnung
Umherlausenlassens der Hunde ohne Maulkorb und ohne Aufsicht
Sonntagsentheiligung durch gewerblichen Verkehr
Übertretung der Polizeistunde
Wasservergeudung aus der städtischen Leitung
Thierquälerei
AbHaltens von Tanzvergnügen ohne Erlaubniß
Schulversäumniß
unterlassener Vorlegung des Fremdenbuches
verbotswidrigen Verkaufes sinnigen Schweinefleisches und anderer ver

dorbener Genußmittel
Verstoß gegen die Polizei Aussichts Beschränkung
Verstoß gegen die Gesinde Ordnung
unterlassener Einreichung der Liste über in Fabriken beschäftigte jugend

liche Arbeiter
Verabreichung geistiger Getränke an Schüler

Zu vermiethe
Das Haus Mittelstraße 17 bestehend aus

zwei Wohnungen von je 3 Stuben nebst allem
Zubehör auch Garten ist vom 1 April ganz
oder getheilt anderweit zu vermiethen Die
obere Etage könnte sofort bezogen werden

Näheres Böllberger Weg 11
Zu vermiethen Königsplatz Nr 6

mit Wohnung und eine
WMKUUG Hälfte der Bel

Etage mit Balkon
Näheres zwischen 10 12 Uhr Vorm und

3 4 Uhr Nachm bei Frau Pommer
3 Tr rechts

Ein Laden am Markt mit oder ohne
Wohnnng ist zu vermiethen Näheres

Bärgasse 11 II

Eine herrschaftliche W nnng
von 5 Stuben 2 Kammern M, st Zubehör
Bel Etage mit Gartenbenutzung ist Bern
liurgerstrasze 6 vom i April 77 ab bill
zu vermiethen Näheres zu erfragen

Harz 8 2 Etage rech ts
Freundliche Wohnung 4 Stuben 2 Kan

mern nebst Zubehör 1 April zu vermiethen
Näheres Klausthorstraße 12 part

Zum 1 April sind zu vermiethen 3 Stu
ben Kammer Küche und Zubehör zwei
Hof Wohnungen von Stube Kammer Küche
und Zubehör an ruhige Familien

gr Klausstra ße 8 I
Mühlweg 22 ist die Etage von 4 S

2 K, K u allem Zubehör zu vermiethen
Mns WoimunA sofort nu vormiotlisn

sr Illrielissti g ssö 11

Marieustraj e G
ist die Bel Etage zum 1 April zu ver
miethen

Die 2te Etage Friedrichsstraße 22 alles
neu ist mit Gartenbenutzung zum 1 April
f ür 175 zu v ermiethen

Eine geräumige Parterre
Wohnung zum ersten April zu
beziehen

Briiöer strake 13 1 Et
Mühlweg 29

ist zu vermiethen eine herrschaftliche Wohnung
z u 600 desg l eine Wohnung zu 210

2 Wohnungen s 2 St K n K mit
Zubehör zu vermiethen auch ist eine sofort
zu beziehen hinter der Landwehr 3

a n der Lind enstraßen Ecke

Eine getheilte Etage mit verschließbarem
Entree bestehend aus 5 Piecen ist sofort zu
vermiethen auch ist daselbst noch eine heizbare
Souterrain Stube zu vermiethen

Alles Nähere Marieustraße Nr 7
parterre rechts

Eine Wohnung 2 St 2 K Küche nebs
allem Zubehör an ruh anst Leute 1 Apri
zu vermiethen Dachritzgasse 4 p

Eine Wohnung von 5 Stuben Küche c ist
zum 1 April d I zu vermiethen

Geiststraße 71

90
2

163
5

30
3

160
3

3

1

2

12
3

92
43

1

3

5

5

460
34
80
18

2

6

21
10

10
1

2

1

1

4 St 3 K Küche nebst Zubehör 2 Tr
hoch zum 1 April zu beziehen Königsstr 17

Zum 1 April d I ist die 2te Etage gr
Ulrichsstraße 16 zu 375 pr lmuo zu ver
miethen

Wörmlitzerstraße 8ä ist die 1 Etage für
130 LA im Ganzen oder getheilt an ruhige
Miether zu vermiethen

Eine freuudl Wohnung mit Garten für
140 LA zu vermiethen Liebeuauerstr 7 pt

Eine Wohnung für 180 LA ist sofort oder
Ost ern zu vermiethen alter Markt 2

Eine Wohnung 3 Stuben Kammer Küche
in der Nähe des Waisenhauses ist zum 1
April zu vermiethen Zu erfr Exped d Bl

Halle den 2 Januar 1877
Summa 1273

Die Polizei Verwaltung
Die in Halle in Arbeit stehenden Schuhmachergesellen werden aufgefordert sich

Montag den 8 Januar um 3 Uhr
zur Neuwahl des Ausschusses der Krankenkasse auf dem Rathhause einzusinden

Dryauder Stadtrath
Die in der Schönemaun fchen Subhaftations Sache von hier auf den s und 12 d M

anberaumten Termine werden aufgehoben
Halle a S den 3 Januar 1877 Königliches Kreisgericht

Der Snbhastations Richter

WM
nebst Einrichtung ist per sofort oder später
zu vermiethen große Ulrichsstraße 38

Eine Wohnung 2 Treppen hoch bestehend
aus 2 Stuben 3 Kammern Küche und Zube
hör an ruhige Miether zum 1 April zu ver
miethen Alfred Richter Dessauerstr 1

Eine Wohmmg
2 große Stuben 1 Küche mit Kammer
Waschhaus Keller ist zu vermietheu

Karlsstraße 14
Ein hohes Parterre von 2 Stuben 3 Kam

mern nebst Zubehör unter Umständen auch
getheilt im Preis von 84 eine derglei
chen Wohnnng mit einem Verkaussladeu im
Preis von 90 LA vermiethet Langegasse 31

Eine freundliche Souterrain Wohnung ist
in einem herrschaftlichen Hause zum 1 April
au ruhige Leute zu vermiethen Näheres

Taubengasse 17b II
2 Stuben 1 Kammer Küche nebst Zube

hör Preis 300 1 April beziehbar
Landwehrstraße 16

2 Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör
und Stube Kammer Küche Nähe der Bahn
zum 1 April zu vermiethen Angustastr 1 t

2 Logis jedes von 2 Stuben 3 Kammern
Küche zc zu vermiethen Steinweg 45/46

Näheres im Hose beim Glasermeister
Grützbach

Poftstratze 6
ist die Souterrain Wohnuug Stube Kammer
Küche u Zub zum i April zu vermiethen

Rannischestraße 14 zwei kleinere Wohnungen
zu 40 u nd 32 LA z u vermiethen

3 Wohnungen im Preise von 32 35 und
vermiethen Böllberger Weg 3

1 Stube 2 K K u Zub zum 1 April
zu beziehen Feldstraße 5

Eine Wohnung zu 40 ist zu vermiethen
u sogleich zu beziehen Mühlberg 2

Kellerwohnung zu vermiethen Mühlweg 42

Eine Wohnung passend für Fuhr oder
Handelsleute zu vermiethen und zu Ostern
zu beziehen Liliengasse 14

Zu erfragen Mittelwache 5

2 Stubeu 2 K n Küche Hofwohnung
vom 1 April ab zu vermicthen

Leipzigerstraße 8

Freundlich gelegene Wohnungen
sowie einzelne Stubeu sind zu vermiethen

Ludwigsstraße 16

2 Logis eins zu 45 nnd eins zu 32 H
an einzelne Leute zum 1 April zu vermiethen

Harz 45
2 Stuben 2 Kammern Küche u s w

1 April zu beziehen Moritzkirche 4
Eine Familien Wohnung 2 St 1 K

1 K nebst Zubehör zu vermiethen und zum
1 Ap ril zu be ziehen Steinweg 12

2 St 2 Kamm n Zub Langegasse Sb
Eine kleine srenndl Hof Wohnung Stube

Kammer Küche Keller für jährlich 44 LA z
1 April zu vermiethen gr Ulrich sstraße 7

Wohnung zu vermiethen Preis 180
Liebenauerstraße So

2 Wohnungen im Preise von 60 u 65
zu vermiethen Moritzzwinger 6

Kl Wohnungen zu vermiethen Drehroi
zu verk Wo sagt die Exped d Bl

Ein Logis Gartenwohnung bestehend am
2 Stuben 2 Kammern Küche und Znbeho
veri liethet Schützengasse 10b

Ein Logis für 45
miethen

A zum I April zu ver
gr llrichsstraße 50

Eine Souterrain Wohnung zu vermiethen
Jägerplatz 1

Eine Wohnung vermiethet Spitze 33
St K K vermiethet Geiststraße 23
Zu verm eine kl Wohnung für eine einz

Person zum 1 Februar oder sofort zu bezie

hen Mittelwache 1Zu vermiethen 2 Wohn St K K und
2 Stuben K K u Zub Pfän nerhöhe 9

Eine Wohnung im Königsviertel 2 Stu
ben mehrere Kammern Küche nebst Zubehör
ist zu vermietheu und zum 1 April zu bezie
hen Näheres zu erfragen

Leipzigerstra ße 72
Für kinderlose stille Leute ein Logis zu ver

miethen gr Berlin 17
Wohnung für 54 LA an einzelne Leute zu

verm Barfüßerst raße 3
2 St K K u Zubehör zu vermiethen

Kuhgasse 7
Stube u Ka mmer verm Unterberg 5
An einen Herrn Stube u K uumöblirt

zu vermiethen gr Ulrichsstraße 55 II
Kl Märkerstr 8 part möbl Zimmer sogl

Möbl Wohnung zu verm gr Berlin 2 I
Möbl St ube z u verm Martins gasse 8
Gut möblirtes Zimmer
Karlsstr 6 Nähe des landwirthsch Inst

u städt Gymnas
Weidenplan 3b 1 ist eine sreunvlich möl

Wohnung zu ve rmiethen

Eine möbl Stube mit K ist an 2 Herr
zu vermiethen Zu erfr Unterberg 5

Drei möblirte Stubeu und Kammer
sofort zu vermiethen gr Märkerstraße 14

Frdl möbl Stube u K sof von 1 o
2 H erren zu beziehen kl Ulrichsstraße 31

Möblirte Stuben und Kammern an eir
zelne Herren zu v erm a d Moritzkirche 4

Anst Schlafstelle Töpferplan 3
Anst Schlafstelle m K Niemeherstr 11 p
Anst Schlafstelle m K Zapfenstraße 6 V

Anst Herr f Schläfst ll Steinstr 2 II
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	Das Ehrenschwert des Kaisers.
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	Januar, "Hartmonat", "großer Horn".
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	Aus Halle und Umgegend.
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	Handel und Verkehr.
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	Vermischtes.
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